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INSTRUKTION VON STADT UND AMT ZUG AUF DIE [AM 19 . SEPTEMBER
1683 BEGINNENDE GEMEINEIDG. ] TAGSATZUNG IN BADEN "WEGEN
DESS GLARNERHANDELS[=LANDESSTREIT] "

EA VI 2 , 95 (Nr . 58)

Gesandte : Beat Jakob I . Zurlauben , Ritter , [ eidg . ] Oberstfeld¬

wachtmeister , Landeshptm . der Freien Aemter , alt Ammann

[von Stadt und Amt Zug ] ;

Johann Kaspar Euster , reg . Ammann [von Stadt und Amt

Zug]
” [ 1 . ] . . . sollend die Herren Ehrengesandte dahin bedacht sein , sich

fleissig mit übrigen Lobl . Cath . Orthen Zue underreden , unndt ein

endtschluss abzuefassen , wass nothwendig undt erforderlich sein

werde , dem Herren Oberisten [ Karl Konrad ] von Beroldingen 1 über

sein schreiben , Zue verlangter andtwort , und seinem fehrneren Ver¬

halt Zue überschreiben : Jngleichem wegen dess aussgeschrowenen Mu-

sterens halber im Thurgeüw , unndt sonderlich in dem Quatier W[ e ] in-

felden eine fleissige nachforschung der Sachen grundtlicher be-

schaffenheit Zue halten , undt nach befindenden dingen die gebühr

darüber Zue verschaffen helffen ; unndt sollend sich die HH. Ehren¬

gesandten in diseren 2 . Puncten von der mehrtheil der Lobl . Cath.

Orthen guetbefinden nit sünderen.

[2 . ] Betreffendt dan dass Glarnerische Streitwesen , so sollend die HH.

Ehren Deputierte bevelchnet sein , gentzlichen undt gar bey dem in
. 2

Baden [ auf der Jahrrechnung vom 4 . Juli 1683 ] auffgenchten Pro-
O

iect Zue verbleiben , unndt darvon keiness wegss abzueweichen , undt

auff die Resolution der uncatholischen [ Orte ] Zue tringen , selbige

in Baden Zue erhalten ; undt im fahl die uncath . sich dahin referie¬

ren wurden , mehreren bevelch Zue erholen und sich in Persohn nacher

hauss Zue begeben , und solchess auch würkhlich über alless wider-



sprechen werkhstellig machen solten ; sollen alssdan die HH. Ehren¬
gesandten auch befelchnet sein also bald auch nacher hauss Zue kom¬
men; Jn gleichem so ein oder ander Cath . Lobl . Orth sich von dise-
rem gemachten Proiect umb etwass fehrneren und Zue einer Milterder
abenderung einlassen wolte , ess wehre gleich umb vil oder wenig , so
sollend nichts desto weniger die HH. Ehrengesandte darzue einzue-
willigen kein Gewaldt noch befelch haben , sonderen dass Jenige , so
etwan wider dess Proiects Jnnhalt möchte vorgebracht oder ange-
suecht werden , ohn verweilt bey tag und nacht an mein gn . HH.
[Statthalter und Rat ] von Statt unndt Ambth ordenlich und umb-
ständtlich berichten , und deroselben fehrnern befelch Zue Jhrem
verhalten einholen , und dan sich demselben gemäss verhalten . *

[3 . ] Ess werden die Herren Ehren Abgesandte auch wiissen wegen Hannss
Martin Stauben [ =Staub , von Menzingen ] , mit H. Sekhellmeister [ dem
Tagsatzungsgesandten Urs von ] Sury von Solothurn , die Underred der
Zahlungss Terminen halber Zue verpflegen . . . .

[gez . ] Landtschr [ eiber Niklaus ] Andermath in Zug"

1) Dieser war von der Tagsatzung der V kath . Orte samt der Abtei St . Gallen
vom 25 . /26 . August 1683 in Luzern an den Gubernator von Mailand , Juan
Thomas Enriquez de Cabrera y Toledo , Marquès de Melgar , abgeordnet wor¬
den , sich zu erkundigen , ob Mailand/Spanien den kath . Orten ln einem
evtl . bevorstehenden Glaubenskrieg mit den neugl . Orten Truppen zur Ver¬
fügung stellen würde , s . EA VI 2 , 89 (Nr . 53 ) , spez . 91 zu lit . a . Stadt
und Amt Zug war übrigens auf besagter Luzernerzusammenkunft u . a . auch
durch Beat Jakob I . Zurlauben vertreten gewesen.

2 ) s . ebenda 80 (Nr . 49 ) . Wiederum war Stadt und Amt Zug durch Beat Ja¬
kob I . Zurlauben vertreten gewesen.

3 ) s . ebenda 82 i , 83 hhh 4) s . ebenda 95 a
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